
 

 

 

 

SEMINAR 
 
 Kursleiter/in  
 im Orientierungskurs 
 Zusatzqualifizierung 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Modul 1 

 
  

Haus auf der Alb, Bad Urach 
 

   
 

ANFAHRT 

 
Haus auf der Alb Hanner Steige 1, 72574 Bad Urach 
Telefon 07125.152-0, Fax 07125.152-100 
60 Parkplätze sind am Haus vorhanden. 
 

 
 
Vom Bahnhof/Busbahnhof Bad Urach zur Tagungsstätte 
zu Fuß auf ausgeschilderten Wegen (steil oder bequem, 
15 bis 20 Minuten)  
oder per Taxi (2,5 km): Lamparter (Tel. 07125.7388),  
Schmidt (Tel. 07125.8327), Zimmermann (Tel. 
07125.7269) 
 

 

www.hausaufderalb.de 

www.lpb-bw.de 

Termine Modul 1 
 Modul 2 
 
Zielgruppe Kursleiterinnen und Kursleiter von  
 Integrationskursen 
 
Ort Haus auf der Alb 
 Hanner Steige 1 
 72574 Bad Urach 
 Telefon 07125.152-0 
 Telefax 07125.152-100 
 
Referenten Axel Eberhardt, 
 Fortbildner des Vhs-Verbandes BW 
 Robert Feil, 
 Wolfgang Hesse, 
 Landeszentrale für politische Bildung 
 
Assistenz N. N. 
 
Kosten Die Kosten i. H. v. 140 Euro pro Wo-

chenendmodul werden bei Erfüllung der 
Zulassungskriterien vom BAMF übernom-
men. Inkl. Seminarunterlagen, Unterkunft 
und Verpflegung. Fahrtkosten werden 
nicht erstattet. Getränke gehen auf eigene 
Rechnung (Stand Nov. 2012) 

  
Kontakt Landeszentrale 
 für politische Bildung 
 i-punkt 
 Hanner Steige 1 
 72574 Bad Urach  
 Fax 07125 / 152 – 145 
 
 Rückfragen 
 Christine.Kuntzsch@lpb.bwl.de 
 07125 / 152 – 144 
 

 Seminarnummer 
   
 



 

 

  
Ergänzende Qualifizierung von Lehrkräften 
im Orientierungskurs 
 
Die Landeszentrale für politische Bildung hat 160 Orien-
tierungskurse nach dem i-punkt-Konzept durchgeführt und 
evaluiert, Kursleiter/innen ausgebildet und ein Set von 
Lernmedien entwickelt (Informationen unter www.i-punkt-
projekt.de). 
 

Im Fokus der beiden Wochenendseminare im Umfang 
von insgesamt 30 UE steht die Vermittlung von Basisqua-
lifikationen für die politische Bildungsarbeit mit und für 
Migranten im Rahmen des Orientierungskurses.  
 

Die Qualifizierung umfasst folgende Bestand-
teile: 
 

Baustein 1 Rahmenbedingungen 
Das Curriculum für den Orientierungskurs, Standards, 
Lernwege, Zeitbudget, Verbindung zum Sprachkurs, 
Lernzielkontrolle und Testvorbereitung 
 

Baustein 2 Grundlagen politischer Bildung 
Leitbilder und Leitprinzipien 
 

Baustein 3 Methoden im Orientierungskurs 
Elementarisierung: Visualisierung, exemplarisches Ler-
nen, Lernen am Modell; Binnendifferenzierung, biografi-
scher Ansatz zur Geschichtsvermittlung 
 

Baustein 4 Unterrichtsplanung 
Analyse von Unterrichtsmaterialien, Planung, Erprobung 
und Reflektion von Unterrichtssequenzen 
 

Baustein 5 Fachwissen 
Politik in der Demokratie, Geschichte nach 1945 
 
 

GRUNDLAGE FÜR DIE ZERTIFIZIERUNG (BAMF) 
Zulassung als Lehrkraft für den Integrationskurs; 
Präsenz an beiden Wochenendseminaren. 
 

 

16.30 Uhr Unterrichtsplanung zu Themen 
Parallel des Moduls Politik in der Demo- 

kratie 
 

 Gruppe 1 
 Verfassungsorgane und  
 -prinzipien 
 
 Gruppe 2 
 Grundrechte 
 
18.00 Uhr Abendessen 
 
ab 19.30 Uhr Informelle Gespräche  
 Erfahrungsaustausch 
 
 
Sonntag, 
 
  8.30 Uhr Elementarisierung: Arbeit mit 

Fällen, Lernen am Modell 
 
10.00 Uhr Pause 
 
10.15 Uhr Unterrichtsplanung zu Themen
 des Moduls Politik in der Demo- 

kratie 
 

 Gruppe 1 
 Grundrechte 
 
 Gruppe 2 
 Verfassungsorgane und  
 -prinzipien 
 
11.45 Uhr Feedback zum Seminar, Hausaufgabe, 
 Ausblick auf das zweite Wochenende 
 
12.00 Uhr Mittagessen, 
 danach Ende des Seminars 
 

Freitag,   
 
17.00 Uhr Begrüßung, Einführung, Kennen lernen 
 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 Uhr Rahmenbedingungen im Orientie-

rungskurs: das Curriculum 
 Vorgaben, Inhalte, Zeitbudget, 
Parallel Lernwege, 
 Verzahnung mit dem Sprachkurs 
   
21.00 Uhr Zip: Zentrum für informelle politische 

Bildung 
 
 
Samstag,  
 
  9.00 Uhr  Leitbilder und Prinzipien politi-

scher Bildung mit Migranten 
 
10.15 Uhr Kaffeepause 
 
10.45 Uhr   Gruppenpuzzle „Zusammenspiel 

der Verfassungsorgane“ 
 
12.00 Uhr Mittagessen 
 
14.00 Uhr Phasenmodell im Politikunterricht 
  
14.30 Uhr  Visualisierung: Einsatz von Bil-

dern 
 
16.00 Uhr Kaffeepause 
 



 

 

 

 

 

SEMINAR 
 Kursleiter/in im 

Orientierungskurs 
 Zusatzqualifizierung  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Modul 2 
 

  
 Haus auf der Alb, Bad Urach 
 

ANFAHRT 

 
Haus auf der Alb Hanner Steige 1, 72574 Bad Urach 
Telefon 07125.152-0, Fax 07125.152-100 
60 Parkplätze sind am Haus vorhanden 
 

 
 
Vom Bahnhof/Busbahnhof Bad Urach zur Tagungsstätte 
zu Fuß auf ausgeschilderten Wegen (steil oder bequem, 
15 bis 20 Minuten)  
oder per Taxi:(2,5 km): Lamparter (Tel. 07125-7388),  
Schmidt (Tel. 07125-8327), Zimmermann (Tel. 07125-
7269) 
 

 

www.hausaufderalb.de 

www.lpb-bw.de 

Termin Modul 2 
 
 

Zielgruppe Kursleiterinnen und Kursleiter von 
Integrationskursen 

 
Ort Haus auf der Alb 
 Hanner Steige 1 
 72574 Bad Urach 
 Telefon 07125.152-0 
 Telefax 07125.152-100 
 

Referenten Axel Eberhardt, 
 Fortbildner des VhS-Verbandes BW 
 Robert Feil, 
 Wolfgang Hesse, 
 Landeszentrale für politische Bildung 
 Bertold Breunig, 
 Lehrer und Schulbuchautor 
 
Assistenz N.N. 
 
Kosten Die Kosten i. H. v. 140 Euro pro 

Wochenendmodul werden bei Erfüllung 
der Zulassungskriterien vom BAMF 
übernommen. Inkl. Seminarunterlagen, 
Unterkunft und Verpflegung. Fahrtkosten 
werden nicht erstattet. Getränke gehen 
auf eigene Rechnung (Stand Nov. 2012). 

  

Kontakt Landeszentrale 
 für politische Bildung 
 i-punkt 
 Hanner Steige 1 
 72574 Bad Urach  
  
 Fax 07125 / 152 - 145 
 Christine.Kuntzsch@lpb.bwl.de 
 

 Rückfragen 
 07125 / 152 – 139 oder – 140 
 

Seminar-Nr. 



 

 

 12.00 Uhr Mittagessen 
 
14.00 Uhr Tausch der Gruppen 1 und 2 
Parallel 
 
16.00 Uhr Kaffeepause 
 
16.30 Uhr Methoden im Orientierungskurs 
  

 Visualisierung (Teil 2) 
 

 

18.00 Uhr Abendessen 
 

ab 20.00 Uhr Neue deutsche Volksmusik - 
 Wurzeln, Texte und Musik 
 Bernd Mall  
 
 
 
Sonntag, 
 
  8.00 Uhr Frühstück 
 

  9.00 Uhr Unterrichtsplanung zu Themen 
Parallel des Moduls Geschichte und 
 Verantwortung 

 

 Standards 
 Vorstellung einer Unterrichtssequenz 
 Unterrichtsanalyse in Kleingruppen 
 Problematische Situationen im 

Unterricht 
Biografische Episoden als 

 elementarisierende Methode der 
Geschichtsvermittlung 

 
11.30 Uhr Evaluation der Qualifizierung 
 
12.00 Uhr Mittagessen 
 
 danach Ende des Seminars 
 
 

Freitag, 
 
17.00 Uhr Lernzielkontrolle und 
 Testvorbereitung 1 
 

 Der Test zum Orientierungskurs: 
Verfahren und Format; Tipps für die 
Teilnehmer/innen 

 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 Uhr Lernzielkontrolle und 
 Testvorbereitung 2 

 
 Funktionen und Formen der 
 Lernzielkontrolle; Verbindung von 

Testvorbereitung und Unterricht 

  

ab 21.00 Uhr Gespräche im Gästekeller 
 
Samstag, 
 
  8.00 Uhr Frühstück 
 

  9.00 Uhr Warming Up: Einstieg in den Tag 
 

  9.15 Uhr Markt der Möglichkeiten und 
 Materialienbörse 
  

 Vorstellung von Materialien und 
Methoden aus dem Kreis der 
Kursleiter/innen 

 Lehrwerke und Lernmedien für den 
Orientierungskurs 

 

10.15 Uhr Kaffeepause 
 

10.30 Uhr Gruppe 1 
 Stationen der deutschen 

Geschichte 1945-1990 
 Bertold Breunig 
Parallel 

 Gruppe 2 
 Unterrichtsplanung zum Modul 

Mensch und Gesellschaft 
 

 
Modul 2: 
Ergänzende Qualifizierung von Lehrkräften 
im Orientierungskurs 
 
Die Landeszentrale für politische Bildung hat 160 
Orientierungskurse nach dem i-punkt-Konzept durchge- 
führt und evaluiert, Kursleiter/innen ausgebildet und ein 
Set von Lernmedien entwickelt (Informationen unter 
www.i-punkt-projekt.de). 
 

Im Fokus der beiden Wochenendseminare im Umfang von 
insgesamt 30 UE steht die Vermittlung von Basisqualifi-
kationen für die politische Bildungsarbeit mit und für 
Migranten im Rahmen des Orientierungskurses.  
 

Die Qualifizierung umfasst folgende 
Bestandteile: 
 

Baustein 1 Rahmenbedingungen 
Das Curriculum für den Orientierungskurs, Standards, 
Lernwege, Zeitbudget, Verbindung zum Sprachkurs, 
Lernzielkontrolle und Testvorbereitung 
 

Baustein 2 Grundlagen politischer Bildung 
Leitbilder und Leitprinzipien 
 

Baustein 3 Methoden im Orientierungskurs 
Elementarisierung: Visualisierung, Exemplarisches Lernen, 
Lernen am Modell; Binnendifferenzierung, biografischer 
Ansatz zur Geschichtsvermittlung 
 

Baustein 4 Unterrichtsplanung 
Analyse von Unterrichtsmaterialien, Planung, Erprobung 
und Reflektion von Unterrichtssequenzen 
 

Baustein 5 Fachwissen 
Politik in der Demokratie, Geschichte nach 1945 
 
 

GRUNDLAGE FÜR DIE ZERTIFIZIERUNG (BAMF) 
Zulassung als Lehrkraft für den Integrationskurs, Präsenz 
an beiden Wochenendseminaren. 
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